
 

 

Internationales Deutsches Turnfest in Berlin 

vom 03.Juni – 10.Juni 2017 
Turnverein 1894 Zell e.V. 

„Wie bunt ist das denn“ - Unter diesem Motto fanden mehr als 80.000 Turnerinnen und 
Turner den Weg nach Berlin  und wurden nicht enttäuscht. 
Gute Laune, tolle Kameradschaft, gute sportliche Leistungen gemixt mit einem 
ordentlichen Schuss Begeisterungsfähigkeit, nur so kann man die Stimmung für die 18 
Teilnehmer des Turnvereins Zell bei diesem großen Turnfest umschreiben. 
 
Schon der erste Samstag stellte für einen Teil unserer Teilnehmer einen kleinen 
Höhepunkt dar, denn es ging 
zum ARD-Hauptstadtstudio, 
wo man ganz nah bei der 
Berichterstattung aus aller 
Welt war. Der Festzug mit 
17000 Teilnehmern aus ganz 
Deutschland durchs 
Brandenburger Tor war 
natürlich ein guter Einstieg, 
genauso die zugegeben 
etwas anstrengende 
Eröffnungsfeier mit 
tausenden von Teilnehmern. 
Auffällig war der hohe 
Sicherheitsaufwand den jeder 
Teilnehmer durchlaufen musste und der durch die terroristischen Anschläge in jüngster 
Vergangenheit durchaus gerechtfertigt war. 
 
Am Sonntag hatten unsere Beach-Volleyballer ihre Spiele zu bestreiten. Was soll man da 
sagen: bei 6 Stunden Regen Beach-Volleyball zu spielen stellt sicher kein besonderes 
Vergnügen dar, deshalb wurde für Stanley und Karl-Ulrich das Turnier abgesagt. 
Die meisten Zeller waren an diesem Tag dann auf dem Messegelände, wo in den mehr als 
20 Hallen jedem Turnfestteilnehmer das Herz aufgehen konnte. Angefangen von der 
Kinderturnwelt, bei der die neuesten Ideen vorgeführt wurden über die Gerätewettkämpfe, 
wo die Teilnehmer sich bei den Wahlwettkämpfen in unterschiedlichen Alters- und 
Wettkampfklassen messen mussten, über Wettbewerbe am Großtrampolin, Rhönrad-
Turnwettbewerbe, Vereins-Gruppenwettkämpfe, wurde vielerlei geboten, was das 
Sportlerherz höher schlagen lässt. 
Ebenso angesagt war so Trendsportarten, wie Bouldern (Kletterwand), Rope Skipping, 
4xF-Games, ein Wettbewerb für bärenstarke und schnelle Teilnehmer, bei dem es wirklich 
an die Grenzen geht. 
Die Showvorführungen im City Cube zogen viele Zuschauer in ihren besonderen Bann. 
Hier wurden schon professionelle Choreographien gepaart mit Turnen, Akrobatik, Show 
und Tanz auf beeindruckende Weise, erstklassig dargeboten.   
  



 

 

 
Für viele Teilnehmer war die Turnfest-Akademie ein wichtiger Bestandteil des Turnfestes. 
Hier konnte mancher Übungsleiter in den angebotenen Workshops zu unterschiedlichsten 
Themen, wie z.B. aus den Bereichen Kinderturnen, Fitness, Tanz und Trendsport ihr 
Wissen erweitern. 
 
Die Turnfestgala am Abend in der Mercedes-Benz Arena stellte einen weiteren Höhepunkt 
für uns dar. Ein fetziges Programm aus Turnen, Akrobatik, Tanz mit tollen Lichteffekten mit 
viel Humor präsentiert machte diesen Abend zu einem großartigen Erlebnis. 
 
Am Montag zog es einige von uns in die Max-Schmeling-Halle, in der die Deutschen 
Pokalmeisterschaften im Geräteturnen stattfanden. Unser Heinz Weller hat ganz 
besonders mit seinem Enkel Julian mitgefiebert und sich über dessen 8. Platz im Geräte-
6-Kampf gefreut. 
 
Der Dienstag stand dann ganz im Zeichen unseres Besuches im Deutschen Bundestag. 

Auf persönliche Einladung des 
Staatssekretärs im 
Verteidigungsministerium Herr 
Markus Grübel wurden wir 18 
TVZeller in unseren roten T-Shirts 
von Ihm persönlich begrüßt und 
konnten dann einige interessante 
und lehrreiche Stunden erleben, die 
uns auch bis hinauf zur Kuppel 
oberhalb des Plenarsaals führte.   
Ebenso unvergesslich bleibt für uns 
die Stadiongala im Olympiastadion 
Berlin, wo mit sage und schreibe 
6.000 Teilnehmern vor 55.000 
Zuschauern eine Show der 
Superlative Begeisterungswellen 

auslöste und auch unsere Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel in ihren Bann zog.  
 
Am Mittwoch war dann für die meisten Zeller das Deutsche Turnfest zu Ende, weil diese 
nur für 4 Tage gebucht hatten. Manch einer bedauerte im Nachhinein, dass die Zeit für so 
viele Eindrücke doch nicht ausreichte. 
Eine kleine 4-köpfige Zeller Mannschaft hatte an diesem Tag noch Gelegenheit ihre 
Fitness unter Beweis zu stellen. Dies konnten sie beim Fit-im-Team Wettbewerb zeigen. 
Hier war Geschicklichkeit mit Ball, Stab 
und Reifen gefordert und auch das 
Wäsche aufhängen strapazierte unsere 
Lachmuskulatur.   
Der Trimm-Orientierungslauf am 
Nachmittag rund um den Berliner 
Funkturm war dann nochmals eine 
kleine Herausforderung die wir mit 
Bravour in ansprechender Zeit als Team 
meisterten. 
 
Am Donnerstagabend war nochmals im 
City Cube eine herausragende 



 

 

Showvorführung des National Danish Performance Teams, eine dänische Schule, die sich 
neben ihrem Schulunterricht voll auf Sport, Akrobatik, Tanz und Show konzentriert und 
dies schon seit Jahrzehnten erfolgreich praktiziert.  
 
Neben all diesen sportlichen 
Aktivitäten und den Höhepunkten 
war Berlin auch touristisch für uns 
wieder eine Reise wert. Ob eine 
Spreefahrt oder ein Bad im 
Wannsee, ob Kaffeetrinken im Hotel 
Adlon oder im Kaufhaus KADEWE, 
ob historische Momente erleben oder 
ein Besuch in den Hackeschen 
Höfen, für jeden war was dabei. 
 
Am Samstag den 10.Juni war dann 
das Deutsche Turnfest in Berlin 
vorbei. Es hat sich für jeden gelohnt 
dabei zu sein.  
 
Resultate: 
Fit im Team 50 Plus: 
Marion Heiland, Joachim Kurrle, Peter Schlittenhardt, Gerhard Heiland 
9.Platz mit 35,55 Punkten 
 
Trimm-Orientierungslauf: 
Marion Heiland, Joachim Kurrle, Peter Schlittenhardt, Gerhard Heiland 
15 Stationen in 32:46 Minuten 
Es liegt keine Platzierung vor 
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